
Herzlich Willkommen an 
der Evangelischen 
Realschule Ortenburg



Argumente für die Realschule

individuelles 
Lerntempo

allgemeine/ 
berufsvor-
bereitende 

Bildung 

Übertritt in 
weitere 

Bildungswege 



Wie wird man Realschüler*in?

Aufnahme in die Realschule

Beratung und
Elternentscheidung

MS; M7; WS

Keine
Aufnahme

Probeunterricht D/M

schlechter 
als 4/44/4

mind.
3/4

D/M/HSU 3,00 oder schlechter

Schullaufbahnempfehlung der 4. Jahrgangsstufe

D/M/HSU 

2,66 oder besser



Der Probeunterricht – Durchführung

• in den Fächern Deutsch und Mathematik

• mündliche und schriftliche Leistungserhebungen

• schriftliche Leistungserhebungen landesweit einheitlich

• durchgeführt von Lehrkräften der weiterführenden 
Schulen

(Dauer: 3 Tage)



Der Probeunterricht – Umgang mit dem 
Ergebnis

• Probeunterricht ist bestanden, wenn in dem                                                   
einen Fach mindestens die Note 3 und in dem 
anderen Fach mindestens die Note 4 erreicht 
wurde.

• Bei den Noten 4 und 4 im Probeunterricht entscheiden die 
Erziehungsberechtigten nach einem Beratungsgespräch.



Deshalb sollten Sie sich/Ihr Kind für die 
Evangelische Realschule Ortenburg entscheiden

Allgemeines:

✓ familiäre, persönliche Atmosphäre
✓ kleine Klassengrößen 
✓ ansprechendes, naturnahes Schulgebäude- Schulgelände
✓ moderne mediale Ausstattung
✓ Förderung im Bereich – der Kreativität 

– der Naturwissenschaft 
– der Sozialkompetenz
– der Sprachkompetenz

✓ das Lernzentrum (offener Ganztag)
✓ digitale zeitnahe Kommunikation



Deshalb sollten Sie sich/Ihr Kind für die 
Evangelische Realschule Ortenburg entscheiden

„Geschmeidiger“ Übertritt:

✓ Einschulungsfeier bereits vor den Sommerferien
✓ Erhalt des Grundschulverbandes
✓ Kennenlernen der Klassenlehrer*in 
✓ Kennenlernen der Mitschüler*innen
✓ Kennenlernen der personalisierten Tutoren
✓ Informationsmappe mit „Einkaufsliste“ für das neue Schuljahr
✓ Kennenlerntage (3 Tage) in Rammelsbach zu Beginn

des Schuljahres
✓ Kein Nachmittagsunterricht



Deshalb sollten Sie sich/Ihr Kind für die 
Evangelische Realschule Ortenburg entscheiden

Individuelle Unterstützungsangebote:

✓ Das Lernzentrum
✓ Die Tutoren
✓ Das Beratungsteam die Beratungslehrerin

die Vertrauenslehrer
die Staatliche Schulpsychologin

✓ Die Bestenförderung Auszeichnung Einserschnitt in M, Ch, Phy, Bi (jährlich)
Teilnahme am Landeswettbewerb Mathematik mit 
Bestenehrung (jährlich)



Deshalb sollten Sie sich/Ihr Kind für die 
Evangelische Realschule Ortenburg entscheiden

Unser soziales Profil:

✓ Die Kennenlerntage im Jahrgang 5
✓ Die Sozialstunde „Diakonisches Lernen“ im Jahrgang 6
✓Das Projekt „Pack ma´s“ im Jahrgang 7 - Schüler stärken, Ausgrenzung verhindern
✓„Tage der Orientierung“ im Jahrgang 8 - Gemeinschaft stärken, Vertrauen  aufbauen
✓ „Bloßgestellt im Netz“ - Wege gegen Cybermobbing Jahrgang 8
✓ Schul-Betriebs-Praktikum Jahrgang 9
✓ Ausbildung der Tutoren Jahrgang 10
✓ Das diakonische Lernen als Wahlfach (Jahrgang 5-10)



Deshalb sollten Sie sich/Ihr Kind für die 
Evangelische Realschule Ortenburg entscheiden

Unser kreatives Profil:

✓ Der Kreativunterricht in den Jahrgängen 5 + 6 
❖ Kunst/Werken    Bauen von Kulissen für Theatervorstellungen, Musicals
❖ Musik                    instrumentale oder gesangliche Unterstützung
❖ Tanz/Theater       Einüben von Theater- und/oder Tanzaufführungen 

✓ Das Wahlpflichtfach Kunst
✓ Gestalten des Schulhauses und des Schulgeländes
✓ Besuche in Kunstmuseen
✓ Teilnahme an Tanzwettbewerben
✓Werken als Wahlfach



Deshalb sollten Sie sich/Ihr Kind für die 
Evangelische Realschule Ortenburg entscheiden

Die Kommunikation mit den Eltern

✓ Der Schulmanager: - Elternbriefe
- Stunden- und Vertretungspläne
- Austausch mit den Lehrern
- Krankmeldungen
- Anträge zur Beurlaubung
- Buchung Lehrersprechstunden

✓ TEAMS - Möglichkeit zum digitalen Unterricht
- Elternsprechtag



Unterrichtsverteilung Jahrgang 5 + 6

5. Kl.

• Aufnahme auf Wunsch mit dem ehemaligen
Grundschulverbund

• „Kreativer Unterricht“
(als Doppelstunde 14-tägig am Vormittag)

• Unterstützung im ersten Jahr durch 
Tutoren (Klasse 10)

• “Kennenlerntage“ zu Beginn des Schuljahres
in Rammelsbach

6. Kl.

• Zusatzpflichtfachfach
„Diakonisches Lernen“  

• „Kreativer Unterricht“
(als Doppelstunde 14-tägig am Vormittag)

• Außerunterrichtliche Fahrten im Fach
Geschichte

Klasse

5 6

Religionslehre 2 2 

Deutsch 5           5 

Mathematik 5 5

Englisch 5 4 

Geschichte - 2 

Geographie 2 2 

Biologie 2 2 

Sport 2 2

Kunst 3 2 

Musik 2 2

Kreativer 
Unterricht

1 1

IT 1 2

Diakonisches 
Lernen

1

Gesamt-
stunden

30 32



Eine Beispielwoche der Klasse 5

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

8.00 – 8.45 A Woche
Kreativer 
Unterricht

B Woche
Kunst

Englisch Deutsch Deutsch Biologie

8.45 – 9.30 A Woche
Kreativer
Unterricht

B Woche
Kunst

Englisch Evang. Relig.
Kath. Relig.

Deutsch Englisch

9.50 – 10.35 Mathematik Biologie Mathematik Evang. Relig.
Kath. Relig.

Mathematik

10.35 – 11.20 Geographie Deutsch Geographie Englisch Mathematik

11.30 – 12.15 Englisch Mathematik Kunst Sport IT

12.15 – 13.00 Deutsch Musik Kunst Sport Musik

Mittagspause

14.00 – 14.45 Förderung im Lernzentrum /  freiwillige Wahlfächer

14.45 – 15.30 Förderung im Lernzentrum /  freiwillige Wahlfächer



Die Wahlpflichtfächer

5. Kl.

6. Kl.

• keine Aufteilung in
Wahlpflichtfächergruppen

• Schwerpunktfächer:
Deutsch - Englisch - Mathematik

7. Kl.

8. Kl.

9. Kl.

10. Kl.

II      wirtschaftlich

III a  fremdsprachlich

III b  gestaltend

• Schwerpunkte:
BwR – ( IT)

• Abschlussprüfung in:
D - E - Math.II - BwR

• Schwerpunkt:
Französisch - ( IT) - BwR

• Abschlussprüfung in:
D - E - Math.II - Französisch

• Schwerpunkt: 
Kunst/Werken,– IT

• Abschlussprüfung in:
D - E - Math.II – Kunst



Die freiwilligen Wahlfächer

➢Schulband

➢Tanzen
➢Robotik
➢Ballsportarten
➢Schulsanitätsdienst
➢Reiten
➢Förderung zur Teilnahme am Landeswettbewerb Mathematik
➢Schachclub
➢Diakonisches Lernen



Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer
Homepage, Facebook und Instagram


